
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.12.2021 (02:16) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisklasse B Gruppe 1

SG-Hambrücken/Weiher IV : TV Helmsheim VI 
Freitag, 03.12.2021, 20:15 Uhr

Weiler macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg SG-Hambrücken/Weiher
IV im Spiel der Herren Kreisklasse B Gruppe 1 gegen den TV Helmsheim VI endgültig fest.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Mit 3:1 hatten Krämer / Schönig im Match gegen Langjahr /
Enzminger die Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Balkie / Kistner Roth / Gretter in
fünf Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Balkie / Kistner endete. Recht kurzen
Prozess machten daraufhin Weiler / Hoffmann beim 3:0 mit Borner / Becker. Nach den ersten
Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 3:0 gegenüber. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dann Jan Krämer
letztlich auf Lager, um Timo Roth final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Beim 3:
0 gegen Bernd Langjahr fand Andreas Balkie von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe.
Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Artur Weiler und Philipp Borner beendet, das
Artur Weiler letztendlich gewann. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Weiler zu Ende ging. Gekämpft bis zum Schluss hatte Bernd Schönig in der
Partie gegen Werner Gretter, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Auch rückblickend war
es eine wirklich spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Gretter endete. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an die Tische. Eher wenig Gegenwehr bekam Reinhard Hoffmann bei seinem
Sieg in drei Sätzen von Max Becker. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Felix Kistner und
Christian Enzminger, bevor das 2:3 feststand. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler SG-
Hambrücken/Weiher IV und TV Helmsheim VI. Recht kurzen Prozess machte dagegen Jan Krämer
beim 3:0 mit Bernd Langjahr. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Timo Roth zeigte Andreas
Balkie seinem Gegner die Grenzen auf. Artur Weiler gelang es, Werner Gretter im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Kurios war
bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.

Nach diesem Sieg geht SG-Hambrücken/Weiher IV am 14.01.2022 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TTC Zaisenhausen III, während der TV Helmsheim VI am 10.12.2021 gegen den
TTC Zaisenhausen IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SG-Hambrücken/Weiher IV

Doppel: Krämer / Schönig 1:0, Balkie / Kistner 1:0, Weiler / Hoffmann 1:0 
Einzel: J. Krämer 1:1, A. Balkie 2:0, A. Weiler 2:0, B. Schönig 0:1, R. Hoffmann 1:0, F. Kistner 0:1 

 TV Helmsheim VI
Doppel: Roth / Gretter 0:1, Langjahr / Enzminger 0:1, Borner / Becker 0:1 
Einzel: B. Langjahr 0:2, T. Roth 1:1, W. Gretter 1:1, P. Borner 0:1, C. Enzminger 1:0, M. Becker 0:1


